
Lfd.Nr. Aufgabenfeld / Teilaufgaben

Aufgab 
en- 

kategor 
le

Out- 
sourci 

ng

vorhandene 
Prozessbeschreibung

mögliche Fehler mögliche Folgen Risiko A 
haben wesentliche 

wirtschaftliche Folgen

Risiko B 
bergen ein hohes 

Risiko nicht 
rechtskonformen 

Handelns mit 
erheblichen 

strafrechtlichen

Risiko C 
haben erheblichen 

Einfluss auf das Image, 
die Reputation der Kirche

Prozess- 
Beschrei­

bung 
erforderlich

5 Kirchenbuchangelegenheiten ja nein

5.1 Koordinationsstelle Kirchenbuch

5.1.1
Grundsatzangelegenheiten Kirchenbuch und Meldewesen, 
Anwenderschulung P

allg. Handbuch Mewis liegt 
vor

fehlerhafte Einträge 
und Übermittlung

keine Einnahmen der 
Kirchensteuer

30%-40% Schadensmaß
1

KIRIS geplant 
2026

aktuell Mewis

5.1.2

Kontrolle, Bearbeitung und Auswertung der EDV-gestützten 
Datenlieferung, Datenhaltung

P

Prozess der
Meldedatenverareitung 

teilweise im allg. Handbuch 
MEWIS enthalten

Weiterverarbeitung 
läuft nicht oder nicht 

korrekt.

Falsche 
Straßenzuordnung, 

fehlende 
Gemeindeglieder in der 

entsprechenden 
Gemeinde

Steuerquote wird nicht 
richtig der entsprechenden 

Gemeinde zugerechnet.

Steuerquote wird nicht 
richtig der 

entsprechenden 
Gemeinde zugerechnet.

X

KIRIS Oktober 
2026 

Prozessbeschr 
eibung liegt 
nicht vor!

Ziel digitale 
Bearbeitung

5.1.3

Statistiken

W mtl. und jährl. 
zwingend pro KK 
und KG abrufbar

52 Führung des Kirchenbuches

5.2.1 Eintragungen von Kasualien und Umgemeindungen w Antragsformular

5.2.2
Erstellung von Bescheinigungen aus dem Kirchenbuch

W
durch 
Meldewesen

5.2.3

Auskünfte aus Kirchenbuch erteilen, Ahnenforschung

W i.d.R. Anfrage 
von Privatleuten 
an Meldewesen

5.3 Beurkundungen

5.3.1 Vornahme von Beurkundungen W von Pfarrämtern

5.4 Eln-ZAustrltte

5.4.1

Bearbeitung von Kirchenein- und austritten

w
in Papierform mit 
Unterschrift 
Pfarrer an 
Meldewesen

Anmerkungen zum Inhalt der Aufgaben
Das Führen der Kirchenbücher ist nach der Kirchenbuchordnung Aufgabe der 
Kirchengemeinden und keine Pflichtaufgabe der kreiskirchlichen Verwaltung. Sollte die 
Kirchenbuchführung an die gemeinsame Verwaltung als Kirchenbuchamt übertragen 
worden sein, so ist der Personalbedarf dafür zusätzlich zu berechnen. Es wird in diesem Fall 
empfohlen, die Führung der Kirchenbücher als Wahlpflichtaufgabe in der Satzung zu 
verankern. Schadensmaß: 1

1 < 50.000 €
_______________________

niedrig Eintrittswahrscheinlichkeit:
Risiko 1

1 2 50.000 € bis 100.000€ mittel 10% - 20% = ehr unwahrscheinlich
Risiko A: wesentliche wirtschaftliche Folgen 3 100.000 € bis 500.000€ hoch 30% - 40% = möglich
Risiko B: hohes Risiko nicht rechtskonformen Handelns mit erheblichen strafrechtlichen Konsequenzen 4 > 500.000€ sehr hoch 50% - 70%= wahrscheinlich
Risiko C: erheblichen Einfluss auf das Image, die Reputation der Kirche 1 1


